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Sturz von Rindern Mitte Oktober in Ernen 

Resultate der DNA-Analyse 

In der Nacht vom 16. auf den 17. Oktober starben in Ernen acht Rinder, ein 
weiteres wurde verletzt. Sie waren von einer Weide geflüchtet, bevor sie in 
einen Fluss hinunterstürzt sind. Eine vor Ort entnommene DNA-Probe stimmt 
mit der eines Hundes überein.  

Eine Herde Rinder flüchtete in der Nacht vom 16. auf den 17. Oktober von ihrer 
Weide in den Binachra in Ernen und stürzte in den Fluss Binna. Acht Rinder starben 
und ein weiteres wurde verletzt. Von diesem verletzten Tier entnahm der Wildhüter 
aus einer Wunde DNA-Proben. Diese schickte er zur Analyse an das Laboratoire de 
Biologie de la Conservation de l'Université de Lausanne. 

Die Resultate sind nun bei der Dienststelle für Jagd, Fischerei und Wildtiere 
eingegangen. Sie zeigen, dass die eine Probe nicht interpretierbar war. Die zweite 
Probe hat die DNA eines Hundes nachgewiesen. 
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